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Jugendhilfeplanung - Schaffung von Kinder- und Jugendeinrichtungen in Köln 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat am 22.2.2011 die Verwaltung beauftragt, „bis spätestens 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses im Mai 2011 den Handlungsbedarf hinsichtlich 
der Schaffung von Kinder- und Jugendeinrichtungen für das gesamte Stadtgebiet darzu-
stellen und hinsichtlich der Dringlichkeit mit einem Ranking zu hinterlegen. Dabei sollen 
die früheren Bestandsaufnahmen sowie Prüfkriterien u. a. aus den Jahren 2001 (DS.Nr. 
2204/001) und 2003 in die Bewertung einbezogen werden. Des Weiteren soll dargestellt 
werden, inwieweit die Förderung der bestehenden Einrichtungen auch angesichts der er-
folgten Kürzungen auskömmlich ist. Die Träger der freien Jugendhilfe sind gemäß § 80 
SGB VIII an der Planung zu beteiligen.“ 
 
Die Verwaltung plant, dem Jugendhilfeausschuss den Handlungsbedarf hinsichtlich der 
Schaffung von Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit über eine umfassende 
quantitative und qualitative Bewertung des Bedarfs darzulegen. Diesem Verfahren und der 
dazu entwickelten Bewertungssystematik wurde im Grundsatz in der Sitzung des Arbeits-
kreises nach § 80 SGB VIII (Gremium der Träger der freien Jugendhilfe und der Verwal-
tung zur Abstimmung der Jugendhilfeplanung) am 08.04.2011 zugestimmt. Zur qualitati-
ven Bewertung von Bestand und Bedarf der Jugendeinrichtungen wird von den Trägern 
ein breites Beteiligungsverfahren durch die Arbeitsgemeinschaft nach §78 SGB VIII (Gre-
mium der Leiterinnen und Leiter von Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit), 
die Jugendpflege und die Sozialraumkoordinationen „Lebenswerte Veedel in Köln“ ge-
wünscht, das im Mai 2011 umgesetzt werden soll. Nach diesem Beteiligungsverfahren 
wäre eine Schlussabstimmung in einer weiteren Sitzung des AK 80 im Mai/Juni 2011 vor-
zusehen. 
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Die Verwaltung beabsichtigt, dem JHA das Ergebnis der Überprüfung des Handlungsbe-
darfs hinsichtlich der Schaffung von Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
zur Sitzung am 05.07.2011 vorzulegen. 
 
 
  
Gez. Dr. Klein 


